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5.2. Für Eltern aus der Zeitung 

  

5.2.7. Bis wann sollte ein Kind welche Laute  bilden können?

 
Das Kleinkind lernt zuerst diejenigen Laute, 
die einfach zu bilden sind (A, E, I, O, U, M, B, 
P, T, D, N).   
 
Bis im Alter von 4 Jahren erwirbt ein Kind 
normalerweise alle Laute ausser S, Z, SCH 
und R. Zischlaute, wie zum Beispiel S,  Z und 
X,  können noch gelispelt klingen. 
 
Spätestens bei Schuleintritt sollten alle Laute 
korekt gebildet werden können. Dies ist im 
Hinblick auf das Lesen und Schreiben von 
Bedeutung, da das Kind die Laute den 
Buchstaben ganz klar zuordnen können 
muss. Ansonsten besteht die Gefahr, dass es 
Laute, die es nicht spricht, auch nicht schreibt 
oder durch einen anderen Buchstaben ersetzt. Angenommen ein Kind ersetzt den Laut R durch L. So 
wird es den Rauch, der aus dem Kamin tritt, als Lauch bezeichnen und allenfalls auch schreiben. Dies 
führt zu Unklarheiten und Missverständnissen. 
 
Grundsätzlich ist eine logopädische Abklärung zu empfehlen, wenn ein Kind mit 3 Jahren noch so 
unverständlich spricht, dass die Mutter als Übersetzerin nötig ist, da das Kind sonst nicht verstanden 
würde. 

 


